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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Die Jahresrechnung für 2011 liegt vor.  Durch Mehreinnahmen bei 
der Kommunalsteuer, den Ertragsanteilen und durch sparsames und 
e�  zientes Wirtschaften ist es gelungen, ein positives Ergebnis auszu-
weisen. Dieser Überschuss und eine beachtliche � nanzielle Unter-
stützung durch das Land ermöglichte es uns, unser neu erbautes 
Kindergartenhaus und sämtliche im Jahr 2011 getätigten Investitio-
nen ohne zusätzliche Darlehensaufnahme umzusetzen. 
Für die Vorhaben 2012 ist es möglich, den restlichen Überschuss aus 
2011 zur Finanzierung einzubringen. 

Überblick unserer Vorhaben für 2012:
• der Pichlweg wird neu asphaltiert,
• sowie in diesem Bereich die Kanalschachtabdeckungen erneuert. 
• Weitere Sanierungsarbeiten, damit unser Wegenetz auch in Zukunft 

in einem guten Zustand ist. 
• Die Ortsbeleuchtung wird je nach Bedarf erneuert bzw. saniert.
• Ankauf eines neuen Traktors mit Frontlader, eines Splittstreuers und 

eines Kippers. (Diese Anscha� ungen sind aufgrund von Abnut-
zungserscheinungen notwendig.) 

• alljährliche Kanalsanierungsarbeiten. 

Für die vorgeschriebene Errichtung des Hochwasserschutzes haben 
wir im Bereich von Illmitzen ein Grundstück erworben. Die gemein-
deeigene Fläche mit 0,8 ha und das angekaufte Grundstück mit 1,3 
ha sollen eine Muraufweitung und somit Retentionsraum bei einer 
Über� utung ermöglichen und zugleich einen ökologischen Erho-
lungsraum bilden.
Die Grundbesitzerverhandlungen zum Hochwasserschutzkonzept 
sind zum größten Teil abgeschlossen, sodass voraussichtlich bis zum 
Sommer die Wasserrechtsverhandlungen durchgeführt werden kön-
nen.

Im Bereich Antanger wird im Laufe des Jahres von der Salzburg 
Wohnbau GmbH ein Mehrfamilienhaus mit jeweils 3 Einheiten à 
56 m2  bzw. 71 m2 errichtet. Wir freuen uns, dadurch wieder mehr 
Wohnraum in Unternberg schaff en zu können. Gerne werden Bewer-
bungen für diese Wohnungen entgegen genommen. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindeamt bei Herrn Amtsleiter Bernhard Knapp, Tel. 
06474/6214-13 oder per Mail unter gemeinde@unternberg.gv.at.

Im Kindergartenjahr 2012/13 (Anfang September d.J.) werden wir 
erstmalig mit der alterserweiterten Gruppe für Krabbelkinder (also 

für 1,5 – 3-jährige Kinder) und einer Nachmittagsbetreuung für 
Schul- und Kindergartenkinder starten. Für die Gruppe der Krabbel-
kinder haben sich leider noch nicht viele angemeldet. Wir würden 
uns über mehr Interesse freuen.
Die Einweihungsfeier für unser Kindergartenhaus fi ndet am Sonntag, 
dem 17. Juni 2012, statt. Dazu möchte ich alle UnternbergerInnen, 
insbesondere unsere Kinder, auf das Herzlichste einladen. Es soll wie 
gewohnt ein schönes Gemeindefest werden.

Ich möchte mich bei allen für die stets gute Zusammenarbeit bedan-
ken! Frohe Ostern und ein schönes Frühjahr wünscht Euch

Euer Bürgermeister

Josef Wind  

Liebe Unterbergerinnen, 
liebe Unternberger!
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Bei strahlendem Sonnenschein und besten Pistenbedingungen 
konnte das heurige  Volksschulschirennen durchgeführt werden.
Wir bedanken uns bei allen Unternbergerinnen und Unternbergern 

für die � nanzielle  Unterstützung zum Ankauf der Pokale, Medaillen 
und  Sachpreise, Frau Helga Schlick für die Einkäufe, Harald Gragga-
ber und seinem Team für die Organisation und Durchführung des 
Rennens, allen Begleitpersonen und besonders der Fam. Graggaber 
für die Einladung.
Herr Bürgermeister Wind gratulierte und überreichte die Preise.

1. Platz: Taferner Miriam, Lüftenegger Paul, Graggaber Lena, Bichler 
Ulrich, Graggaber Sophie, Sampl David,
Lüftenegger Laura (Schülermeisterin), Hinterberger Christof (Schüler-
meister)

2. Platz: Graggaber Emilia, Gautsch Josef, Graggaber Christina, Grag-
gaber Lukas, Doppler Theresa, Kendlbacher Florian, Wiesfl ecker Mi-
chelle, Mehrl Josef

3. Platz: Aigner Sarah, Wieland Wolfgang, Wieland Birgit, Hansmann 
Andreas, Pichler Martina, Graggaber Stefan, Wieland Isabella, Fötschl 
Dominik

Renate König, Direktorin

Neues aus der Volksschule

Am 19. Jänner wurden wir von der Familie Santner (Schilcher) nach 
Schönfeld eingeladen. Es war ein sehr schöner Tag im Schnee, der mit 
einer guten Würsteljause geendet hat. Danke der Familie Santner für 
die Jause und die Einladung sowie allen Eltern für ihre Begleitung 
und den Transport der Kinder.

Höhepunkt unseres Faschings war wieder der Maskenumzug durch 
den Ort, gemeinsam mit der Volksschule, unserem Bürgermeister, 
und vielen Eltern, Senioren und UnternbergerInnen – wir haben uns 
sehr über die zahlreiche Teilnahme gefreut.
Ein besonderer Dank gilt unserem Elternverein für die geleistete 
Arbeit und bei unseren großzügigen Sponsoren: Raiba Unternberg, 
Bäckerei Binggl (Mauterndorf), GSL Lüftenegger und Fa. Trügler.
Am Aschermittwoch war wieder Kooperator Pater Evarist bei uns zu 
Besuch.

Auch besuchen uns in unregelmäßigen Abständen immer wieder 
Senioren die mit uns den Kindergartenalltag erleben möchten. Über 
weitere Besuche freuen wir uns sehr (06474/6214-30), bitte jedoch 
telefonisch einen Termin vereinbaren.
Die Osterferien sind von 02. April bis einschließlich 10. April.
Es � ndet kein Kindergartenbetrieb statt.

PS: Der Elternverein und die Kinder möchten sich auf diesem Weg für 
die großartige Schikurswoche bei Herrn Josef Bogensperger jun. und 
den Mitarbeitern der Katschbergbahnen bedanken.
Ein besonderes Dankeschön an den „Firn Sepp“ mit seinem Team und 
an Herrn Christian Graggaber für seine großzügige Einladung in das 
neue Grizzly Ressort.
Abschließend möchten wir uns auch noch bei der Fa. Fresh: UP und 
der Postbus AG bedanken.

Heidi Stolz, Kindergartenleiterin

Kindergarten
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Hinweis auf unsere Kundenzeiten
Für den Parteienverkehr sind wir zu den Amtsstunden Montag bis 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr für Sie da. Sollten Sie ein persönli-
ches Gespräch - auch außerhalb dieser Zeiten - wünschen, ersuchen 
wir in jedem Fall um vorherige Terminvereinbarung.

Sperrmüllsammlung
beim Betriebshof der Gemeinde (Bachgasse)
Dienstag, 3. April 2012 von 7:00 bis 19:00 Uhr (bei der Sperrmüll-
sammlung werden NUR haushaltsübliche Mengen angenommen!)
Wir bitten die Annahmezeiten einzuhalten und nicht schon am 
Vorabend Sperrmüll abzuladen!!!
In Ausnahmefällen können Sperrmüll, Kühlgeräte und Fernseher 
beim Haus abgeholt werden. Bitte bis Freitag, den 30. März 2012 bei 
der Gemeinde, Tel. 06474/6214 (Frau Daleiden) melden.
 
 
Problemstoffsammlung
beim Betriebshof der Gemeinde (Bachgasse)
Freitag, 6. April 2012 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mutter / Elternberatung
Jeweils donnerstags um 16:00 Uhr im Gemeindeamt:
Termine: 5. April, 3. Mai, 14. Juni, 5. Juli, 2. August, 6. September, 
4. Oktober, 8. November, 6. Dezember
Die MitarbeiterInnen der Elternberatung des Landes freuen sich, 
Eltern in Unternberg ein Stück auf ihrem neuen Weg begleiten zu 
dürfen. Mit ihrer Erfahrung und ihrem Wissen stehen sie Eltern gerne 
von der Schwangerschaft bis zum Schuleintritt ihres Kindes zur Seite 
und fühlen sich für alle Fragen rund um ihr Kind zuständig. Wir möch-
ten darauf hinweisen, dass ein Besuch der Elternberatung Untern-
berg zum Fortbestehen dieses regionalen Angebotes beiträgt.

Bücherei
in der Gemeinde; Öff nungszeiten: jeweils freitags von 16.00 bis 
17.00 Uhr

Staatsbürgerschaftsnachweis
Für Ihre(n) Tochter bzw. Sohn wird bis zum 2. Geburtstag kostenlos 
ein Staatsbürgerschaftsnachweis ausgestellt. Bringen Sie bitte die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit, wir stellen Ihnen gerne während 
der Amtsstunden einen Nachweis aus.

Reisepass - 
Wegfall der Kindermiteintragung
Jedes Kind braucht einen eigenen Reisepass! Eintragungen von Kin-
dern im Reisepass der Eltern sind ab Juni 2012 nicht mehr gültig
– jedes Kind benötigt dann einen eigenen Reisepass für Auslandsrei-
sen. Im Juni 2012 verlieren alle noch bestehenden Kindermiteintra-
gungen ihre Gültigkeit. Bereits jetzt sollte man daran denken, dass für 
die Urlaubsreise 2012 jedes Kind einen eigenen Reisepass braucht.

Ab 15. Juni 2012: Kinderreisepass mit Chip
Bereits seit dem 15. Juni 2009 gibt es keine neue Miteintragung von 
Kindern und jeder – also auch jedes Kind – bekommt einen eigenen 
Reisepass mit Chip (Gebühr für den Kinderreisepass mit Chip: 
30 Euro). Bereits bestehende Kindermiteintragungen bleiben noch 
bis 14. Juni 2012 gültig. Nach diesem Datum werden diese automa-
tisch ungültig. Spätestens ab diesem Zeitpunkt benötigt jedes Kind 
bei einer Auslandsreise einen eigenen Reisepass. Die Gültigkeit des 
elterlichen Reisepasses, in dem sich die Kindermiteintragung be� n-
det, bleibt davon aber unberührt: Der Reisepass der Eltern gilt bis 
zum darin gedruckten Ablaufdatum.

Gültigkeitsdauer von Kinder-Reisepässen:
• Für Kinder bis zum vollendeten zweiten Lebensjahr beträgt die Gül-

tigkeitsdauer zwei Jahre (gratis)
• Ab dem zweiten Geburtstag bis zum vollendeten zwölften Lebens-

jahr muss der Reisepass für ein Kind alle fünf Jahre erneuert werden 
(Kosten € 30).

• Ab dem zwölften Lebensjahr wird ein Reisepass mit Fingerabdruck 
mit 10-jähriger Gültigkeit ausgestellt (Kosten € 75,90).

Unterlagen zur Beantragung:
1 Passbild (nach Passbildkriterien), Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Pass der Eltern (falls Kinder miteingetragen waren). 

Einwohnerbilanz 2011
Gesamt Haupt-WS Neben-WS

Einwohner per 
1.1.2011

1050 1005 45

Geburten 12 12 0

Verstorben 7 6 1

Wegzüge 67 49 18

Zuzüge 91 49 42

Einwohner per 
31.12.2011

1079 1011 68
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VERANSTALTUNGEN / TOURISMUS

Samstag, 07. April um 21:00 Uhr:
Auferstehungsfeier mit Speisenweihe in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend Abbrennen des Osterfeuers der Landjugend bei der Ortsein-
fahrt West

Sonntag, 08. April um 08:30 Uhr: 
Feierlicher Ostergottesdienst mit Speisenweihe in der Pfarrkirche

Sonntag, 30. April um 08:30 Uhr: 
Florianifeier in der Pfarrkirche, anschließend Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 

Freitag, 11. Mai um 19:30 Uhr:
 „Strahlend in den richtigen Farben“ Vortrag des Katholischen Bil-
dungswerks im Mehrzweckraum im Feuerwehrhaus

Donnerstag, 17. Mai um 11:00 Uhr:
Maibaum steigen und Frühschoppen der Landjugend am Platz bei 
der Feuerwehr

Sonntag, 20. Mai um 08:30 Uhr:
Erstkommunion in der Pfarrkirche

Pfi ngstmontag, 28. Mai um 09:30 Uhr:
Reiterfest der Reitergruppe Ermannsdorf am Reitplatz beim Schloss 
Moosham

Donnerstag, 07. Juni um 08:30 Uhr:
Fronleichnams-Prangtag in der Pfarrkirche

Samstag, 16. Juni um 18:00 Uhr:
Hl. Firmung in der Pfarrkirche

Samstag, 16. Juni um 15:00 und 20:00 Uhr:
Zwei Chorkonzerte im Rahmen von Feuer & Stimme im Schloss 
Moosham

Sonntag, 17. Juni um 10:00 Uhr:  
Feierliche Erö� nung des neuen Kindergartens

Freitag, 22. Juni um 19:30 Uhr:  
Schulkabarett im Mehrzweckraum im Feuerwehrhaus

Samstag, 23. Juni um 09:00 Uhr: 
Doppelmeisterschaft Tennis am Tennisplatz

Sonntag, 08. Juli 
08:30 Uhr: Patroziniumsfest mit Prozession in der Pfarrkirche
14:00 Uhr: Samsonumzug am Dorfplatz

Schloss Moosham: 
Führungen im Sommer (April - September): täglich außer Montag 
von 10 bis 16 Uhr zu jeder vollen Stunde
Kinderführungen ab Mai jeden Donnerstag um 10 Uhr und um 
14 Uhr

Irrtum und Änderungen vorbehalten!
Alle aktualisierten Veranstaltungen sowie kurzfristige Änderungen 
und Absagen können im Internet auf www.unternberg.at unter Ver-
anstaltungen abgerufen werden.

Anni Santner, Tourismusverband

Tourismus-Statistik

Sommersaison - 01.05. bis 31.10.

Ankünfte Übernachtungen

2007 972 5.059 100%

2008 789 4.300 -15%

2009 880 4.269 -16%

2010 772 3.923 -22%

2011 756 3.458 -32%

Wintersaison - 01.11. bis 30.04.

Ankünfte Übernachtungen

2007 1792 8.319 100%

2008 1795 8.658 4%

2009 1661 8.304 0%

2010 1496 6.901 -17%

2011* 962 4594

* bis einschließlich Februar 2012
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Auch heuer ist vorgesehen, bedürftige Salzburger/innen durch die 
einmalige Auszahlung von Heizkostenzuschüssen als „Heizscheck“ 
in der Höhe von 150 € für alle Brennstoff e zu unterstützen, um so 
eine � nanzielle Hilfestellung zu leisten. Voraussetzung für die Aus-
zahlung eines Heizkostenzuschusses als „Heizscheck“ ist der Nach-
weis über die Heizkosten und der Nachweis des Unterschreitens 
eines festgelegten Einkommensrichtsatzes. 

Einkommensrichtsätze/Monat: 
Alleinlebende - € 800,--
Ehepaare/Lebensgemeinschaften - € 1.200,--
jedes Kind im Haushalt - € 200,--
jede weitere erwachsene Person im Haushalt - € 400,--
Der Heizkostenzuschuss kann noch bis 31.7.2012 bei Frau Helga 
Daleiden im Gemeindeamt beantragt werden.

Im Zusammenhang mit dem Brauchtum des Osterfeuerheizens darf 
erklärend zur "Brauchtumsfeuer-Verordnung", LGBl. Nr. 38/2011, fol-
gendes bekanntgegeben werden:

Im Lungau wurden im Jahr 2011 beinahe 400 Osterfeuer den Ge-
meinden bzw. den örtlichen Feuerwehren gemeldet. Der überwie-
gende Teil dieser "Osterfeuer" war in Hausgärten angelegt und ver-
brannt worden. Mit dieser Maßnahme wollten sich o� ensichtlich 
die Hausgartenbesitzer quasi das Verbrennen von Gartenabfällen 
legalisieren lassen.

Nach Rücksprache mit dem Referat für Volkskultur beim Amt der 
Salzburger Landesregierung entspricht ein solches Feuer aber nicht 
dem gelebten Brauchtum des "Osterfeuerheizens". Dieses Brauch-
tum ist vor allem dadurch charakterisiert, dass das Osterfeuer
a) für die Allgemeinheit zugänglich und 
b) gemeinschaftsbezogen ist.

Ein eingezäunter privater Hausgarten erfüllt die Voraussetzung der 
allgemeinen Zugänglichkeit nicht, da damit signalisiert wird, dass 
der Garten ausschließlich dem Besitzer gehört und es einer Einla-
dung bedarf, um den Garten betreten zu können.

In der Brauchtumsfeuer-Verordnung sind als Veranstalter von 
Brauchtumsfeuer zB. Vereine, eine Orts- oder Glaubensgemein-
schaft oder eine "sonstige Personengruppe" angeführt. Bei der 
"sonstigen Personengruppe" war an "Spontangruppen", wie eine 
Dor� ugend oder eine Dorfgemeinschaft, die ein Mal im Jahr für ein 

Brauchtumsfeuer zusammen arbeitet, gedacht. Wenn eine Familie 
"ihr" Osterfeuer im Hausgarten macht, handelt es sich dabei nicht 
um eine "sonstige Personengruppe". Hätte der Gesetzgeber auch 
eine "Familie" in diesem Zusammenhang im Auge gehabt, wären 
Familien ausdrücklich im Gesetz erwähnt bzw. angeführt worden.

Heizscheck

Osterfeuer 2012

Laut Stellungskundmachung 2012 des Militärkommandos Salzburg 
fi ndet die Stellung des Geburtsjahrganges 1994 der Stellungspfl ich-
tigen für Unternberg am 04.06.2012 in der "Windischkaserne" in 
Klagenfurt statt. 
Stellungsbeginn wird um 07.00 Uhr sein. 

Die Rückfahrt erfolgt am nächsten Tag gegen Mittag.
In diesem Jahr führt das Busunternehmen "BACHER-Reisen" den 
Transfer durch. Eine rechtzeitige Verständigung der Stellungspfl ich-
tigen über den genauen Abfahrtstermin und -ort erfolgt durch die 
Gemeinde.

Stellung des Geburtsjahrganges 1994
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Wie komme ich zu meinem Geld?
Wie komme ich zu meinem Geld? Sobald der Arbeitgeber den Lohn-
zettel für das abgelaufene Jahr an das Finanzamt übermittelt hat – in 
der Regel Ende Februar des Folgejahres – kann Ihre Arbeitnehmer/in-
nenveranlagung vom Finanzamt bearbeitet werden. Das entspre-
chende Formular für die Arbeitnehmer/innenveranlagung können Sie 
händisch ausgefüllt an das Finanzamt schicken oder direkt beim 
Finanzamt abgeben.

Finanz Online – Rascher und einfacher per PC
Mit Finanz Online (www.fi nanzonline.at), der elektronischen Veranla-
gung über das Internet, bieten wir ein modernes und kundenorien-
tiertes Service im Internet an, das den Amtsweg mit der Finanzverwal-
tung bequem und unkompliziert macht. Die Vorteile liegen klar auf 
der Hand: Sie können zuhause gemütlich auf der Couch sitzen und 
sich nebenbei in aller Ruhe die zu viel bezahlte Steuer zurückholen – 
mit einem Klick und rund um die Uhr – das ist Flexibilität. Mit Finanz 
Online können steuerliche Angelegenheiten schneller und effi  zienter 
erledigt werden. Das spart Zeit und Geld – sowohl Ihnen als auch der 
Finanzverwaltung. 
Insgesamt haben Sie fünf Jahre Zeit, um Ihre Arbeitnehmer/innenver-
anlagung einzureichen (der Antrag für 2007 kann also bis Ende 2012 
gestellt werden).

Was kann von der Steuer abgesetzt werden?
Absetzbar sind – unter bestimmten Voraussetzungen – Sonderausga-
ben (z.B. freiwillige Kranken-, Unfall- oder Pensionsversicherung, 

Kirchenbeitrag, Wohnraumsanierung, Spenden), außergewöhnliche 
Belastungen (z.B. Krankheitskosten oder Kinderbetreuungskosten) 
und Werbungskosten (z.B. Computer, Aus- und Fortbildungsmaßnah-
men, Umschulungen, Kosten für berufl ich veranlasste Telefonate, Ar-
beitskleidung, Arbeitsmittel und Werkzeuge). 

Wo fi nde ich weitere Informationen zur Arbeitnehmer/in-
nenveranlagung? 
Tipps und Informationen zur Arbeitnehmer/innenveranlagung fi nden 
Sie im jährlich erscheinenden Steuerbuch. Einen Überblick über die 
am häufi gsten gestellten Fragen rund um Finanz Online fi nden Sie im 
Folder „Finanz Online – Mit einem Klick Geld zurück“. Beide Folder ste-
hen Ihnen auf der Homepage des Finanzministeriums unter www.
bmf.gv.at zum Download bereit bzw. können auch kostenlos bestellt 
werden. Selbstverständlich liegen unsere Broschüren auch in den 
Finanzämtern auf.

Möchten Sie Ihre Fragen lieber telefonisch stellen, steht Ihnen das Bür-
gerservice des Finanzministeriums unter 0810 001 228 von Montag 
bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr bzw. unter buergerservice@bmf.gv.at 
zur Verfügung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Finanz 
Online-Hotline helfen Ihnen außerdem bei Fragen zu Finanz Online 
gerne unter 0810 221 100 von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr 
weiter. 

Jetzt online machen: Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung!

Wie bereits im Vorjahr bietet der Bund auch heuer wieder einen 
Direktzuschuss für die energetische Sanierung von privaten Wohn-
objekten an, die älter als 20 Jahre sind. Förderungsfähig sind die Däm-
mung von Aussenwänden und Geschossdecken, die Erneuerung von 
Fenstern und Aussentüren sowie die Umstellung von Wärmeerzeu-
gungssystemen auf erneuerbare Energieträger. Die Förderung be-
trägt bis zu 20% der förderungsfähigen Kosten bzw. maximal 5.000 
Euro für die thermische Sanierung und maximal 1.500 Euro für die 
Umstellung des Heizsystems. Bei Verwendung von Dämmstoff en aus 
nachwachsenden Rohsto� en bzw. mit Umweltzeichen kann ein 
Zuschlag von maximal 500 Euro in Anspruch genommen werden.
Die Antragstellung erfolgt über die Bausparkassen. Einreichungen 
sind zwischen 20.02.2012 und 31.12.2012 möglich. Der Antrag muss 
vor Beginn der baulichen Maßnahmen bzw. der Materiallieferungen 
gestellt werden. Die Förderung wird nach Genehmigung des Antra-
ges und nach Umsetzung des Projektes ausgezahlt. Nähere Informati-
onen erhalten Sie bei der Energieberatung Salzburg oder im Internet
unter www.sanierung2012.at.

ab sofort zu vermieten in Unternberg-Neustatt:
1 kleines Haus, 58 m2 Wohn� äche plus 20 m2 Keller, eingerichtete 
Küche, Heizung, Internetanschluss etc. Kaltmiete: € 400,--/Monat plus 
Betriebskosten, 3MM Kaution. 
Interessenten melden sich bitte bei 0676/6453004

ab sofort zu vermieten in Unternberg-Auweg:
1 Wohnung, 95 m², 4 Zimmer, Küche, Diele, Bad, sep. WC, Abstellraum, 
Balkon. 
Warmmiete: € 600,--/Monat plus Betriebskosten, 1MM Kaution
1 Wohnung, 100 m2, 1 großer Wohnraum mit neuwertig eingerichte-
ter Kochecke, Schlafzimmer, Bad, sep. WC, Balkon.
Warmmiete: € 800,--/Monat inkl. Betriebskosten, 1MM Kaution
Interessenten melden sich bitte bei 0664/2377909 oder 06474/2050

Nutzen Sie den Sanierungsscheck Privater Wohnungsmarkt
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GRATULATIONEN

Zum 60. Geburtstag
Waltraud Wieland, Am Dorfplatz 9
Jakob Graggaber, Pichl 51
Gabriele Simon, Dorfstraße 173/13
Bärbel Hofmann, Auweg 187/1

Zum 65. Geburtstag
Catharina Rijkenberg, Neggerndorf 202
Johann Hinterberger, Sonnleitn 132
Maria Fanninger, Mitterbergweg 122

Zum 70. Geburtstag
Josef Ansperger, Murtalstraße 72
Johann Bichler, Mitterbergweg 125

Zum 75. Geburtstag
Franz Gruber, Sonnleitn 110
Hildegard Hartl, Katzlau 105
Mathias Holzer, Murtalstraße 90
Christina Fötschl, Moosham 36

Zum 80. Geburtstag
Maria Schröcker, Stranach 96

Zum 95. Geburtstag
Maria Lüftenegger, Seniorenwohnheim 
Tamsweg (früher Murtalstr. 15)

Wir gratulieren

Sterbefälle

Marianna Pritz, Neggerndorf 61
Christine Höfl er, Katzlau 105
Maria Holzer, Neggerndorf 66

Geburten

Zwillinge
Raphael und Maximilian
Eltern: Michael und Barbara Zehner, 
Stranach 33 

Mädchen
Marina Fritz
Eltern: Judith und Hermann Fritz, Pichl 100

Buben
Alexander
Mutter: Martina Plöderl, Spitzing 32 

Valentin
Mutter: Pia Lankmayr, Pischelsdorf 102

 


